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Bericht 
des Gleichbehandlungsausschusses 

über den Antrag 1117/A(E) der Abgeordneten Mag. Gisela Wurm, 
Dorothea Schittenhelm, Kolleginnen und Kollegen betreffend Unterstützung der 
UN-Women Kampagne HeForShe 

Die Abgeordneten Mag. Gisela Wurm, Dorothea Schittenhelm, Kolleginnen und Kollegen haben den 
gegenständlichen Entschließungsantrag am 23. April 2015 im Nationalrat eingebracht und wie folgt 
begründet: 
„Die Ungleichbehandlung von Frauen und Mädchen ist eine Verletzung der Menschenrechte. Obwohl seit 
Jahrzehnten Frauenorganisationen zum Teil mit großem Erfolg dagegen ankämpfen, werden Frauen und 
Mädchen weiterhin in allen Ländern der Welt in unterschiedlicher Form und Intensität diskriminiert. 
HeForShe ist eine Kampagne, die von UN Women, der Frauenorganisation der Vereinten Nationen mit 
Sitz in New York, ins Leben gerufen wurde. 
Die Kampagne (www.heforshe.org) verfolgt das Ziel eine möglichst große Anzahl an Männern und 
Buben dazu zu bewegen, sich öffentlich zur Gleichstellung von Frauen und Mädchen zu bekennen und 
selbst aktiv dafür einzutreten. Unterstützt wird die Kampagne von hochrangigen internationalen 
Politikern wie Präsident Obama und UN Generalsekretär Ban Ki-Moon. Immer mehr Politiker, Künstler 
und Geschäftsmänner setzten sich für die Kampagne ein und agieren damit als Multiplikatoren.“ 
 
Der Gleichbehandlungsausschuss hat den gegenständlichen Entschließungsantrag in seiner Sitzung am 
13. Mai 2015 in Verhandlung genommen. Gemäß § 40 Abs. 1 GOG-NR beschloss der Ausschuss 
einstimmig, Mag. Sandra Konstatzky (Stellvertretende Leiterin der Gleichbehandlungsanwaltschaft) den 
Verhandlungen beizuziehen. An der Debatte beteiligten sich außer der Berichterstatterin Abgeordneten 
Mag. Gisela Wurm die Abgeordneten Dorothea Schittenhelm, Norbert Sieber, Carmen Schimanek, 
Mag. Aygül Berivan Aslan, Michael Pock, Barbara Rosenkranz und Martina Schenk. 
 
Bei der Abstimmung wurde der gegenständliche Entschließungsantrag mit Stimmenmehrheit (für den 
Antrag: S, V, G, T, N, dagegen: F) beschlossen. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Gleichbehandlungsausschuss somit den Antrag, der Nationalrat 
wolle die angeschlossene Entschließung annehmen. 
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